
 

 

   

   

  Kassel, den 31.10.2013 

Pressemitteilung 
 

Im Duett mit Spohr 
 
Die Schwestern Judith und Felicitas Erb präsentieren im Rahmen 
der Kasseler Musiktage Lieder der Romantik im Kulturbahnhof 
 
 
Wer an das Kunstlied denkt, immerhin eine der gefragtesten 
Gattungen des romantischen 19. Jahrhunderts, verbindet es wohl 
zuerst an den vom Klavier begleiteten Sologesang. Welchen 
Eindruck es macht, wenn sich die Stimmen von gleich zwei 
Sängerinnen zur Begleitung einer Pianistin klangvoll vermischen, 
ist im Rahmen der Reihe „Spohr und die anderen“ innerhalb der 
Kasseler Musiktage in Kooperation mit dem Konzertverein Kassel 
und der Internationalen Louis Spohr Gesellschaft am 4. 
November zu erleben: Die Sopranistinnen und Schwestern 
Felicitas und Judith Erb interpretieren, begleitet von der Pianistin 
Doriana Tchakarova, ein inspirierendes Programm mit Werken 
romantischer Komponisten im Südflügel des Kasseler 
Kulturbahnhofs. 
 
Romantische Klangwelt 

 
Ausgehend von dem Duett „Wenn sich zwei Herzen finden“, das 
Louis Spohr im Jahr 1851 komponierte, schlagen die drei 
Künstlerinnen einen weiten Bogen durch die Klangwelt der 
Romantik. Den Liedern Robert Schumanns (unter anderem aus 
dem „Spanischen Liederspiel“ op. 74) und Felix Mendelssohn 
Bartholdys (darunter „Ich wollt’ meine Lieb ergösse sich“ nach 
Heinrich Heine) folgen im zweiten Teil drei Duette von Johannes 
Brahms sowie ausgewählte Lieder aus den „Klängen aus Mähren“ 
von Antonín Dvořák.  
 
Immer wieder treten diese Kompositionen in den Dialog mit 
Duetten Spohrs. Das zeigt zum einen die große Kunst, mit 
welcher der Kasseler Komponist diese Gattung beherrschte. 
Deutlich werden aber auch die unterschiedlichen Zugänge 
verschiedener Komponisten zum selten zu hörenden Genre des 
Duetts. 



 

 

 
 
Begabte Interpretinnen 

 
Die Sopranistin Judith Erb studierte an der Stuttgarter Hochschule 
für Musik und Darstellende Kunst bei Thomas Pfeiffer Gesang 
und schloss 2006 ihre künstlerische Ausbildung mit Auszeichnung 
ab. Felicitas Erb begann ihre Gesangsausbildung bei Gisela 
Reichherzer und Thomas Pfeiffer in Stuttgart. 2003 nahm sie ihr 
Studium bei Marga Schiml an der Musikhochschule Karlsruhe auf, 
das sie 2008 mit Auszeichnung abschloss. Doriana Tchakarova 
hat seit Oktober 2003 einen Lehrauftrag für Korrepetition-Gesang 
an der Stuttgarter Musikhochschule. Daneben übt sie eine rege 
Konzerttätigkeit als Liedbegleiterin und Kammermusikerin aus. 
 
 
Liederabend: Spohr und die anderen II 

Werke von Spohr, Schumann, Mendelssohn Bartholdy, Brahms 
und Dvořák 
Montag, 4. November 2013, 20.00 Uhr 
Kulturbahnhof Kassel, Südflügel 
Felicitas Erb und Judith Erb, Sopran 
Doriana Tchakarova, Klavier 
 
Einführung um 19.00 Uhr im Kulturbahnhof, Südflügel mit Dr. 
Wolfram Boder: Louis Spohr: Die Wiederentdeckung eines 
bedeuntenden Liedkomponisten. 

 
 
Kasseler Musiktage 2013: 31. Oktober bis 17. November 
Im Augenblick der Ewigkeit – viel geschehen, viel zu tun … 

 
Programminformationen auf unserer Webseite  
unter www.Kasseler-Musiktage.de 
sowie auf Facebook:     /kasseler.musiktage 
 
Wir danken unseren Förderern und Sponsoren: B. Braun 

Melsungen AG | Hessisches Ministerium für Wissenschaft und 
Kunst | Kasseler Sparkasse | Kulturstiftung der Kasseler 
Sparkasse | SMA Solar Technology AG | Förderverein R. D. e.V. | 
K+S AG | Prof. Dr. Ludewig + Sozien | Stadt Kassel | Landgraf-
Moritz-Stiftung | Ev. Stadtkirchenkreis Kassel | Gerhard-Fieseler-
Stiftung | Mercedes-Benz Niederlassung Kassel/Göttingen | Ernst 
von Siemens Musikstiftung | Hübner GmbH & Co. KG | Städtische 
Werke AG | Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-Thüringen |      
KGA Verlags-Service GmbH & Co. KG | Bärenreiter-Verlag |     
SV SparkassenVersicherung AG | ANP Architektur- und 
Planungsgesellschaft mbH | Walter-Heilwagen-Stiftung | 
Volkswagen Original Teile Logistik GmbH & Co. KG | Volkswagen 
AG Werk Kassel | Axel-Bergmann-Stiftung | Immunolab GmbH | 
Kreissparkasse Schwalm-Eder | HHS Planer und Architekten AG | 
Alkor Edition Kassel GmbH | Furore Verlag | Kunstlicht GmbH | 
sowie dem Freundeskreis der Kasseler Musiktage   
 
Medienpartner: hr2-kultur | Hessische/Niedersächsische 

Allgemeine Zeitung 


